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148.Beilage zur Karlsruher Zeitung Rr .

Mittwoch , den 4 . Zuni 1845 .

>8 575 .1 ) Karlsruhe . ! e ß an , eige .)

Zur gefälligen Beachtung !

Gebrüder Lichtenberg , Optiker
aus Dörzbach ,

zeigen ergebenst an , daß sie wiederum mit ihrem schon bekannten , pur afforlirten optischen Waarenlager die hiesige Messe

bezogen haben , und versprechen sick um so mehr einen recht zahlreichen Besuch , da sie gewiß einem Jeden sein Nerlangen ,
was in dieses Fach einschlägt , befriedigen können . ^ ,

Ihre Bude ist wie gewöhnlich auf der Marstallseite , die dritte rechts vom Schlosse her.

>8175 . 11 Ulm .

Mehlige Anzeige kür Landwirthe , Dauern , Gärtner und
MingärLner !

Wie kann man einen Morgen Acker , Wiese , Garten , Obstfeld , Land oder
Weinberg auf einen Ertrag von 1V00 fl . bringen ? Dies lehren die wenigen Erfahrungs¬
sätze eines alten Bauern , welche das soeben bei mir erschienene Schriftchen :

Vater ötrüf
's Vermirchtniss an seinen Sohn ,

goder vieljährig erprobte

landwirthschaftlieye Geheimnisse ,
wie - er Ertrag aller Feld - und Sartenfrüchte , aller Obst - und Weinerzengnisse in nnge -

heuerm Grade mit geringer Mühe und noch geringer » Kosten vermehrt und vervollkommnet ,
die Grundstücke selbst aber aus eine solche Kulturstufe gebracht werden können , dass ein

einziger Morgen so viel abwirft , als bisher ein ganzes Gut
enthält . — Wenn kürzlich mehrere Zeitschriften die Nachricht brachten , daß ein berühmter französischer
Gelehrter in einem chemischen Präparate ein Mittel gefunden habe , durch Einweichung der Sämereien
in demselben selbst den unwirthlichsten , nie bebauten Boden zum reichlichsten Ertrage zu bringen , so lehrt
dies das vorliegende Schriftchen , nebst noch einem Dutzend anderer gleich werthvoller Erfahrungen auf
weit einfachere Weise. Daß der Titel nicht zu viel verspricht , wird sich Jeder überzeugen , und wir
wünschen uns Glück , unsere Landwirthe mit einem so wichtigen Geschenke überraschen zu können . —
Der Preis dieses Schriftchens ist nur 13 kr .

I . C . Seitz sche Buchhandlung
(am Judenhof ) in Ulm .

Bestellungen hierauf nimmt jede solide Buchhandlung an .
>681,6 ) Karlsruhe . Bei dem Unlerzeichneien ist er¬

schienen und in allen Buchhandlungen zu haben :

Ganganelli . Der Kampf gegen den JesuitiS-
mus . Ein Karaktergemälde für unsere Zeit von
H . Ml . C . Preis 1 fl . 36 kr .

Inhalt :
I . Der Mönch , 1 ) Andeuiungen. 2 ) Die Versuchung .

S ) Ganganelli . 1) Der Prediger und die Glaubenssätze .
5 ) Vom Glauben . 6) Die Nonnen . 7 i Die Mönche . 8) Der
historische Christus . 9 ) Unerwartetes . 10 ) Das alte und das
neue Testament . 11 ) Die beste Religion . 12 ) Die seligmachende
Religion . 13 ) Das Buch ' des Erzbischofs von Köln . 11 ) Die
Kirche über , neben oder in dem Staate ? 15 ) Die christ¬
lichen Nalionalkttchen und die allgemeine Kirche . 16 ) Slaais -
und Privatreligion . 17 ) Die Kniebeugunasfrage . 18 ) Der
Papst und die römische Kurie . 19 ) Die Jesuiten und die
Kommunisten . 20 ) Die englische Kirche . 21 ) Die griechischen
Kirchen . 22 ) Die deutsche Kirche und die römische Sprache .
23 ) Die gallikanische Kirche und die Römlinge in Deutsch¬
land . 21 ) Die schnelle Entscheidung . — H . Der Papst .
1 ) Das Konklave . 2) Der Herrscher . 3) Mußestunden 1 ) Der
Unfall . 5 ) Die Konkordate . 8) Täuschungen . 7 ) Die Zei¬
tungen . 8 ) Der Nachdruck . 9) Die Vorzeichen . 10 ) Das
klemcntinische Museum . 11 ) Der Tag aus dem Lande .
12 ) Mahnungen . 13 ) Die gemischten Ehe » . 11 ) Die Sen¬
dung . 15 ) Italien und Deutschland . I6 > Die Aufhebung der
Jesuiten . 1-7 ) Die Vorboten . 18 ) Der Rath . 19 > Die Krank¬
heit . 20 ) JubiläumS - Vorbereitungen . 2t ) Der Heimgang .

C . Macklot .

s8 615 . 1) Rippoldsau .

Tägliche Neisegclegenheit von Nip¬
poldsau nach Wolfach und retour .

Vom I . Juni anfangend läßt der Unterzeichnete einen
bequem eingerichteten Wagen täglich früh 5 Uhr 30
Minuten von RippoldSau nach Wolfach . und Abends von
Wolfach retour nach RippoldSau laufen , welcher sowohl mit dem
Kinzigthal - Eilwagen , als auch mit den Kinzig -
thal - Omnibusfahrten von und yach Offen bürg
auf die Eisenbahn , wie auch von und nach Donaueschin -
gen , und ebenso mit dem Sommereilwagen von hier
durch das Renchthal auf die Eisenbahn in
Appenweier und retour regelmäßig instuiren wird .

Von dieser Fahrteinrichiung wird das verehrliche Publikum
hiemit in Kenntniß gesetzt.

RippoldSau , im Mai 1815 .
B . Goeringer ,

Badbefitzer .
—- - - l7S0 . ) Karlsruhe . ( Stelle -

« such . ) Ein Frauenzimmer , mi , guten
Zeugnissen versehen , wünscht eine Stelle
als Gouvernante ; sie würde zugleich die

Hausfrau in den Obliegenheiten des Hauswesens unterstützen .
Da « Nähere im Kontor der Karlsruher Zeitung .

>8 600 . 3 ) Karlsruhe . (M e ß a n z e i g e.)

Gebrüder Becker
aus Oerlinghausen bei Bielefeld ,

empfehlen sich zur diesigen Messe wieder mit einem wohl
afforlirten Lager in bielefelder Leinwand , Damast¬
garnituren rc» zu den billigsten Fabrikpreisen . Ihr Lager
ist wie gewöhnlich ans der Marstallseite .

(L599 . 3j Steinmauern . ( An
zeige .) Meinen verehrten Geschäfts¬
freunden mache ich hiermit die Anzeige ,

daß ich eine Schiffsladung ruhrer Steinkohlen
erhalten habe , und solche zu einem billigen
Preise verkaufe .

Steinmauern , den 1 . Juni 1845 .
Joh . Becker .

>210 . ) Offen bürg .

Tägliche Reisegelegenheit zwi
schen Offenburg , Freiburg und

nachstehenden Orten .
Unsere Omnibus fahren jeden Morgen um '/ . tl Uhr nach

Ankunft des ersten Eisenbahnzugs von Karlsruhe nach
Lahr . Ankunft daselbst um '/,l Ubr in der Sonne .

Tare mit Gepäck 1 st .
„ Abgang do . >/,2 Uhr in der Sonne .

Tare ohne Gepäck 18 kr.
Kenzingen . Ankunft und Abgang 1 Uhr im Salmen .

Tare mit Gepäck 1 st . 30 kr.
Emmendingen . Ankunft '/,6 Uhr im Adler . Tare mit

„ Abgang 6 „
Freiburg . Ankunft 8 Uhr am Bureau des Hr » . Drechsler

und Bader . Tare 2 st. 30 kr.
„ Abgang genau 7 Uhr Morgens .

Emmendingen . Ankunft und Abgang ' /,9 Uhr .
Kenzingen . „ „ „ '/ . nach 10 Uhr .
Lahr . „ > -/,i Uhr .

„ S „
Offenburg . Ankunft '/,5 „

zum Anschluß des letzten EisenbahnzugS nach Karlsruhe .
Zugleich wird noch bemerkt , daß jeder Kutscher , der die

vorgeschriebcne Fahrzeit verfehlt , in eine Strafe von 1 fl.
vis 5 st . verfällt .

Das Bureau ist in Offenburg bei Herrn Kaufmann
Hölzlin , nächst der Post und Fortuna .

>8 598 .31
Die Kutschergesellschaft .

W i l d b a d .

Hotel belle vue.
Der Unterzeichnete beehrt sich hiermit , anzuzeigen , daß

er mit dem Pachte der Restauration die Verwaltung des
Hotels verbunden bat .

Da eine erhebliche Erniedrigung der Zimmerpreise e !n-
getreten ist, so schmeichelt sich der Unterzeichnete , die Zufrie¬
denheit der ihn beehrenden Gäste zu erwerben , wobei er
nicht unterlasse « wird , den Ruf reeller und sorgfältiger Be¬
dienung dem Hause um so mehr zu erhalten .

Die unentgeltliche Benutzung von äußerst elegant und
völlig geschloffenen Rollsänflei , zur Beförderung der Gäste

in die nahegelegenen Bäder ist ein ausschließlicher Vorzug
von 8eIIe vue , weshalb sich Unterzeichneter erlaubt , einem
hochverehrlichen Publikum zum gefälligen Besuche ergebenst
zu empfehlen .

Georg Thoma .
>8 515 .31 Karlsruhe .

Hausversteigernng .
Donnerstag , den 12 . Juni d . I . ,

Nachmittags 3 Uhr ,
wird das in Mitte der Stephanienstraße gegenüber dem
gräflich langenstein 'schen Garten gelegene zweistöckige Wohn¬
haus , Nr . 56 , weiches mit einem großen Hintergebäude und
durchgehenden Garten , nebst Gartenhaus , überhaupt mit allen
Bequemlichkeiten versehen und durchgehend - solid gebaut ist,
freiwillig im Hause selbst einer öffenllichen Steigerung mit
dem Bemerken ausgesetzt , daß solches täglich eingesehen , auch
auf Verlangen die Hälfte des Steigerungschillings gegen
herkömmliche Verzinsung und Sicherheitsleistung stehen bleiben
kann .

Karlsruhe , den 30 . Mai 1815 .
>8 578 .3 > Brötzingen , Oberamt

Pforzheim .

Holzversteigerung .
Die Gemeinde Brötzingen läßt in ihrem Gemeindewald ,

ganz nahe an der Straße von Pforzheim nach Karlsruhe ,
Donnerstag , den 12 . Juni d. I .,

128 Stüjk zu Boden liegeude Eichen , 39 Stück Tannen und
10 Stück Buchen , welche sich «Heils zu Holländer - , Nutz - ,
Säg - und Bauholz eigne » , öffentlich versteigern , mit dem
Bemerken , daß sich darunter mehrere Eichen befinden , die
von 100 bis über 200 Kubikfuß enthalten . Die Zusammen¬
kunft ist an gedachtem Tage Morgens 7 Uhr bei dem Ralh -
hauS in Brötzingen .

Brötzingen , den 30 . Mai 1815 .
Das Bürgermklstamt .

St aib .
. >8 573 2j Nr . 3lI5 . Breiten .

Hollanderholzversteigerung
Dienstag , den 10 . und Mittwoch ,

werden in dem hiesigen Stadtwald 100 Stück zu Boden
liegende , unter andern auserlesene Holländereichen gegen
baare Bezahlung öffentlich versteigert ; wozu die Liebhaber
eingeladen werden .

Die Zusammenkunft ist an gedachten Tagen Morgens
8 Uhr in dem hiesigen RathhauSsaale , von wo aus man sich
an Ort und Stelle begeben wird .

Breiten , den 29 . Mai t815 .
Der Gemeinderath .

Groll , Bürgermeister .
>8 607 . 1 ) Nr . 285 . Bruchsal . ( Holzverstei -

gerung . ) In den Domänenwaldunge » des FmstbezirkS
Bruchsal werden nachverzcichnete Holzsortimente öffentlicher
«Steigerung ausgesetzt :
-V. Im Distrikt Brandlache bei Langenbrücken ,

am 9 . , 10 , I I . , 12 . und 13 . Juni d. I . :
25 t '/ , Klafter buchenes Scheiter - und Prügelholz ,

2391 '/ , Klafter eichenes und gemischtes Scheitel - und
Prügrlholz ,

29 Klafter eichenes Pfahlholz , 8 Fuß lang ,
51 .700 Stück geinischie Wellen .
8 . Im Distrikt Foh Ienw e ! de , bei Wehher ,

am 16 . , 17 . und 18 . Juni d. I . :
66 Stämme Bau - und Nutzholz ,

289 Stück eichene Ausschußklötze , 6 — 8 Fuß lang ,
36 Klafter buchenes Scheiter - und Prügelholz ,

122 '/ , „ eichenes und gemischees Scherter , und
Prügelholz ,

11 Klafter eichenes Pfahlholz , 8 Fuß lang ,
15,775 Stück gemischte Wellen .

6 . Im Distrikt Waltere ! bei Weyher ,
am 20 . Juni d. I . :

5 Stämme eichenes Bau - und Nutzholz .
11 ' / , Klafter gemischtes Scheiter - und Prügelholz ,

550 Stück gemischte Wellen .
0 . Im Distrikt Schänzel bei Kirrlach ,

am 21 . Juni d. I . :
115 Stämme Eichen , Bau - und Nutzholz ,

29 Stück eichene Ausschußkiötze , 6 — 8 Fuß lang ,
1 Stamm Maßholder ,

8t Klafter gemischtes Scheiter - und Prügelholz ,
2900 Stück gemischte Wellen .

Hierzu versammelt man sich jeweils Morgens präzis
8 Uhr , und zwar im Distrikt Braridlache auf dem brandlacher
Richlweg bii ' m Büchetgarten ; im Distrikt Fohlenweide auf
der kronauer Alice an der ober « Fohlenweidbrücke , im Distrikt
Wallsrei auf der Hiebfläche und im Distrikt Schänzel eben¬
falls auf der Hiedfiäche .

Bruchsal , den 31 . Mai 1815 .
Großh . bad . Forstamt .

Eh . Eichrodt .
j8 570 . 3 ) Nr . 11,166 . Stockach . ( Bekannt¬

machung .) Johann H , ller von Zell — königl . württ .
OberamtSgelicht Kirchheim , Küfer und Bierbrauer , 28 Jahre
alt , — wurde durch Urtheil des großh . Hofgerichts des See -
kreiseS vom 23 März 1813 , wegen Diebstahls , in eine Zucht¬
hausstrafe von 2 Jahren mit dem Beisatz verurtheilt , daß
er nach erstandener Strafe aus dem großh . badischen Lande
zu verweisen sey . Er wurde am 21 . d. M . aus rer Straf¬
anstalt zu Freiburg entlassen . Wir machen Vorstehendes
öffentlich bekannt .

Stockach , den 26 . Mai 1815 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Weiß .
>8581 .3 ) Nr . 11,199 . Ettenheim . ( Bekannt¬

machung .)
In Sachen

Handelsmanns Levi Mayer in Heidelberg
gegen

Abraham Lay von Ettenheim ,
Forderung betr .,

wird in Folge der BeschlagSverfügung vom 25 . Februar d .
I ., Rr . 5210 , auf das Guthaben des Beklagten bei Isaak
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! !

Lay in Sltenheim von 282 fl . 12 kr., nebst Zins zuSPcoz
vom S . Febr. d . 3 . und aus da« Guihaben de« Beklagten
bei Salomo» Lay von hier im Betrag von 18 fl . SS kr.
vom 28 . Febr . d . 3 . die Zuweisung an Zahlung -stalt ver¬
fügt .

Ettenheim , den 3. Mai 1815.
Großh . bad. Bezirksamt .

F i n g a d o.
vät . Stilcker .

PS80 . I1 Ettenheim . ( Urtheil . )
3n Untersuchungssache»

S ' S«n
LazarnS Haderer von Rufi ,

wegen boshafter und leicht -
finniger Zahlung « flüchtigkeit ,

und gegen
die Benjamin Haderer ' schen Eheleute
von Friesenheim ,

wegen Theitnahme hieran ,
wird auf amtspflichtiges Verhör zu Recht erkannt : Lazarus
Haderer sey der boshaften Zahlungsflüchtigkeit llagfrei,
dagegen der leichtfinnigen Zahlungsflüchtigkeit schuldig zu
erklären , und deshalb zu einer gemeinen Gefängnißstcafe von
sechs Wochen und in die Kosten der Untersuchung und Straf¬
erstehung zu verurtheilen ; die Benjamin Haderer ' sch«»
Eheleute aber seyen der Theitnahme am erster » Vergehen
klagfrei zn erklären und mit den Kosten zu verschonen .

V . R . W .
Dessen zur Urkunde ist gegenwärtiges Urtheil nach Ver¬

ordnung des großherzoglich badischen Hofgerichts des Over-
rheiukreiseS ausgeferligt und mit dem größeren Gerichts
3nsiegel versehen worden.

So geschehen ,
Freiburg , den II . März 1815 .

Donsbach . (l . . 8 . ) Fetzer .
Beschluß .

Nr . 11,191. Vorstehendes hohes hofgerichtliches Urtheil
wird der bestehenden Verordnung gemäß öffentlich bekannt
gemacht.

Ettenheim , den 11. Mai 1815.
Großh . bad . Bezirksamt .

F i n g a d o .
vät . S ch m u z e r .

I» 595 .31 Nr. 5191 . Rheinbischofsheim . ( Auf¬
forderung und Fahndung . ) Den 21. d . M . hat sich
3akob Eisenstein von Licklenau, Soldat im großh . Dra¬
gonerregiment von Freyiieit Nr . IT , zu Mannheim aus der
Garnison heimlich entfernt , ohne daß sein Aufenthalt bis
zur Zeit bekannt geworden wäre .

Derselbe wird dllhtr aufgefordert ,
binnen 1 Wochen

um so gewisser sich zu stellen , widrigenfalls er als Deserteur
behandelt und die gesetzliche Strafe gegen ihn erkannt wer¬
den würde.

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Behörden , Denselben,
dessen Personalbeschrieb hier deigesetzt wird, auf Betreten in
Verhaft nehmen und wohlverwahrt ausliefern zu wollen.

Signalement .
Alter . 21 '/, Fahre,
Größe , 5 ' 8" 2 "
Körperbau , schlank ,
Gesichtsfarbe, gesund ,
Augen , grau ,
Haare, blond,
Nase, gewöhnlich.

Rheinbischossheim, den 26. Mai 1815.
Großh . bad . Bezirksamt .

B o d m a u n .
vät . Uibel ,

A. j .
s » SOI . 11 Nr. 9721 . Neckarbischofsheim .

(Pr äklusivbesch eid .)
3 - S .

mehrerer Gläubiger
gegen

die Gantmaffe des Georg Straß » er jung
von Babftadt ,

Forderung und Vorzugsrecht betr.
Beschluß .

Werden hiemit diejenige» Gläubiger , welche in der
heute abgehaltenen LiquidalionStagfahrt ihre Ansprüche nicht
angemeldet haben, mit denselben von der Masse ausgeschlossen .

Neckarbischossheim, den 21 . Mai 1815.
Großh . bad . Bezirksamt .

Steck .
j« 602 3j Nr . 10,258 . O b e r k i r ch. (Schulden -

Liquidation . ) Gegen die Steinhauer Lorenz Müller 'S
Eheleute von Oppenau , zur Zeit in Bischweier, ist Gant er¬
kannt, und Tagsahrt zum RrchtigstellungS- und Vorzugsver¬
fahren auf

Samstag , den 28 . 3 » ni d. 3 -,
Vormittag » 8 Uhr,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken , solche , bet Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder UnterpfandSrechte,
welche sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und
zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Bcweisurkunden oder
Antretung de« Beweise« mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagsahrt ein Maffepflegcr und
rin Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche
versucht, und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬
nennung des Massepflegers und GläubigerausschuffrS di«
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei-
treiend angesehen werden.

Obrrkirch, den 28 . Mai 1815.
Broßh . bad. Bezirksamt .

Jüngling .
l« 597.3j Nr. 16,871 . Breisach . ( Schulden -

Liquidation .) Der hiesige Bürger Johann Roth will
mit seiner Familie nach Nordamerika auswandern , daher
Schuldenliquidation gegen denselben auf

Donnerstag , den 19 . 3uni d. 3 .,
Vormittags,

vor dem Distriktsnotar Sitter dahier angeordnet wird ;
wobei die Gläubiger diese« Auswanderer « ihre Forderungen
um so gewisser anzumelde» haben, als ihnen sonst später —
nach erfolgtem Vermögeuswegzug — nicht mehr zur Zahlung
verholfen werden könnte .

Breisach, den 19 . Mai 1815.
Großh . bad . Bezirksamt .

S t i g l e r.
vät . Gitter .

jS6l0 .3j Nr . 6116 . St . Blasien . (Schulren -
Liquidation .) Gegen Melchior Freudig von Tiefen
Häusern haben wir Gant erkannt , und Tagfahrt zum Schul«
denrichtigstelluugS- und Vorzugsverfahren auf

Freitag, den 1. 3uli 1815,
früh 8 Uhr,

in diesseitiger Amtskanzlei anberaumt .
Es werden nun alle 3ene , welche , aus wa« immer

für einem Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen
wollen , aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt, bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gantmaffe , persönlich
»der durch gehörig Bevollmächtigt « , schriftlich oder mündlich
anzumelden, und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter¬
pfandsrechte zu bezeichne » , die der Anmelvenve geltend machen
will , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Die Gläubiger werden zugleich davon in Kenntniß gesetzt
daß in der Tagsahrt ein Maffepfleger und ein GläubigerauS -
schuß ernannt und Borg- und Nachlaßvergleiche versucht wer¬
den sollen , mit dem Beisatze, daß das Gantgericht in Bezug
auf Borgvergleiche und Ernennung des Massepflegers und
Gläubigerausschuffes die Nichterscheinenden als der Mehrheit
der Erschienenen beitretend ansehen wird.

St . Blafieu , den 21. April 1815.
Großh . bad . Bezirksamt .

M o p p e r t.
P61I . I1 Nr . 6683 . St . Blasien . (Schulden

Liquidation .) Gegen Joseph Schlageter von Schla
galen haben wir Gant erkannt, und Tagfahrt zum Schulden
richtigstellungS- uns VorzugSverfahren auf

Freitag , den 1 . Juli 1815
früh 8 Uhr,

in diesseitiger Amlskanzlei anberaumt .
ES werden nun alle Jene , welche , aus was immer für

einem Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen,
aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der Gantmaffe , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzu
melden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter
pfandsrechte zu bezeichnen , die der Anmeldenre geltend machen
will , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung ves Beweises mit andern Beweismitteln .

Die Gläubiger werden zugleich davon in Kenntniß ge¬
setzt , daß in der Tagfahrt ern Maffepfleger und ein Gläu¬
bigerausschuß ernannt und Borg - u . Nachlaßvergleiche ver¬
sucht werden sollen , mit dem Beisatze , daß das Gantge
richt in Bezug auf Borgvetgleiche und Ernennung des Maffe-
pflegers und GiäubigerauSschuffeS di» Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beitretend ansehen wird.

St . Blafieu , den 3 . Mai 1815 .
Großh . bad. Bezirksamt .

M o p p e r t.
sS 170 .3j Nr. 3599 . Salem . (Schulden -

Liquidation .) Gegen Johann Baumann von Unter¬
uhldingen hat man unter ' m Heutigen die Gant eröffnet,
und zum SchuldenrichiigstellungS - und Vorzugsverfahren aus

Mittwoch , den 1 . Juni d. 3 .,
Morgens 9 Uhr,

Tagfahrt angeordnet .
Es werden nun alle Diejenige«, welche , au« was immer

für einem Grunde , Ansprüche an diese Gantmaffe machen
wollen, anmit aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich
anzumelden , und zugleich die etwa geltend zu machenden
Vorzugs - oder UnterpfandSrechte zu bezeichnen , und zwar
unter gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSurknnden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich wird ang ^ eigt, daß nach Umständen in der Tag¬
fahrt ein Maffepfleger und Gläubigerausschuß ernannt , auch
Borg - und Nachlaßvergleiche versucht werden sollen , mit
dem Beisätze, daß in Bezug auf Borgvergleiche und Ernen¬
nung des Maffepfleger- und Gläubigeraugschuffes die Nicht¬
erscheinendenals der Mehrheit der Erschienenen beitretend an¬
gesehen werden.

Salem , den 20 . Mai 1815.
Großh . bad . Bezirksamt .

R u ck m i ch.
js 512 . 3 ) Heidelberg . ( Schuldenliqui¬

dation .) Gegen Fuhrmann Michael Panzer von hier
haben wir Gant erkannt , und Tagsahrt zum RichtigstellungS-
und Vorzug -Verfahren auf

Mittwoch , den 9 . Juli 1815,
Vormittags 9 Uhr,

anberaumt .
Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem

Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen,
werden hiermit aufgefordert , solche in der angesetztenTag¬
fahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schrift¬
lich oder mündlich anzumelden, und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder UnterpfandSrechte zu bezeichnen , die der An¬
meldende geltend machen will , unter gleichzeitiger Vorlegung
der Beweisurkunden oder Anrretuug des Beweise« mit andern
Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und
Gläubigerausschuß ernannt , auch ein Borg - oder Nachlaßver¬
gleich versucht, und es sollen die Nichterscheinenden in Bezug
auf Borgvergleiche und jene Ernennungen als der Mehrheit
der Erschienenen beitretend angesehen werden. "

Heidelberg, den 26 . Mai 1815 . ^
Großh . bad . Oberamt.

L e e r S.
vät . M a t h i s .

s» 571 .2j Nr . 12,812 . Bühl . ( Schuldenliqui¬
dation .) Augustin Burkard von Greffern beabsichtigt ,
mit seiner Ehefrau und drei Söhnen nach Amerika auszu¬
wandern . Wir haben Tagfahrt zur Liquidation anberaumt
auf

Montag, den 23 . Juni d. I .,
früh 8 Uhr,

wobei all « Ansprüche zu begründen find , ansonst man ohne
Rücksicht hierauf die AuSwanderungSerlaubniß ertheilen würde.

Bühl, den 26 . Mai 1815 .
Großh . bad. Bezirksamt .

E b e r I e i n.
P 608 . 11 Nr. 7775 . Adelsheim . ( Schulden -

Liquidation .) Ueber die VerlaffenschaftSmasse der
Andrea « Häfel 'scheu Eheleute von Merchingen haben wir
Gant erkannt , und wird Tagfahrt zum RichtigstellungS« uud
BorzugSverfahreu auf

Donnerstag , den 3. Juli d. 3 .»
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger AmtSkanzlei anberaumt .
Wer nun , au- was immer für einem Grund «, einen An¬

spruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solche» in
genannter Tagfahrt, bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Masse, schriftlich oder mündlich, persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte dahier anzumelde», die etwaigen VorzugS»
"d" UnterpfandSrechte zu bezeichnen , und zugleich die ihm
zu Gebote stehenden Beweis« sowohl hinsichtlich »er Richtig¬
keit als auch wegen de» Vorzugsrechte- der Forderung an«
zutreten .

Auch wird an diesem Tag «i» Borg - und Rachlaßvrr -
gleich »ersucht , dann ein Maffepfleger und ein Gläubiger -
ausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden letzten
Punkte und hinsichtlich des Borgvergleichs pj, Nichterscheinen¬
den als der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werden .

Adel-Heim, den 29 . Mai 1815 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Ka st.
vät . Walz ,

Akt . jur.
f S 605 .21 Nr. 5712 . Tryberg . (Schulden -

Liquidation .) Gegen den Schneider und Krämer Fr.
Joseph Winterhalter von Schönwald ist Gant erkannt,
und Tagsahrt zum Richtigstellung« - und Dsrzugsvekfahren
auf

Mittwoch , den 25 . Juni 1815,
Vormittag « 8 Uhr,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grund «, Ansprüche an die
Masse zu machen gedenken , solche, bei Vermeidung de« Aus-
schluffes von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll ,
mächtig««, schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich
die etwaigen Vorzugs - oder UnterpfandSrechte , welche sie
geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSurknnden oder Antretung
des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt, Borg- und Nachlaßvergleiche
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬
nennung des Maffepfleger« und Gläubigerausschuffes die
Richterscheinende» als der Mehrheit der Erschienenen bei«
tretend angesehen werden.

Tryderg , den 28. Mai 1815 .
Großh . bad . Bezirksamt .

G i s e l e r .
1« 572 .31 Nr . 13 603 . S 1 o ck a ch. ( Schulden ,

Liquidation .) Gegen den Bauer Johann Hahn in
Stahringen hat man unter 'm 11 . » . M . die Gant eröffnet,
und zum Schuldenrichtigstellungs - und Vorzugsverfahre » auf

Montag, den 18 . Juni d . I .,
früh 8 Uhr,

Tagfahrt angeordnet .
? s werden nun alle Diejenigen , welche , au« was

immer für einem Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen
wollen, aufgefordert , solche in der angesetzten Tagsahrt, bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an¬
zumelden, und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Uuter-
pfandSrechte zu bezeichnen , die geltend gemacht werden wollen,
mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich wird angezeigt , daß nach Umständen in der Tag¬
fahrt ein Maffepfleger und GläubigerauSschuß ernannt, auch
Borg - und Nachlaßvergleiche versucht werden sollen, mit
dem Beisätze , daß in Bezug auf Borgvergleiche und Ernen¬
nung des Massepflegers und Gläubigerausschuffes die Nicht¬
erscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend
angesehen werden .

Stockach, den 19 . Mai 1815 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Weiß
jS . 601 .3j Nr . 6207 . Sinsheim . (Schulden -

Liquidation . ) Gegen Louis ApiariuS von Krombach,
dermalen auf dem Fiukenhofe wohnend, haben wir Gant er¬
kannt und Tagfahrt zum Richtigstellung » - und Vorzugs «
verfahren auf

Dienstag, den 3 . Juli d . I .,
Vormittag « 8 Uhr,

auf diesseitiger Gerichtskanzlei angeordnet .
Es werden daher alle Diejenigen , welche , au« wa« immer

für einem Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe mache »
wollen , aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich ober
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an¬
zumelde» , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter¬
pfandSrechte zu bezeichnen , die geltend gemacht werden
wollen , mir gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
oder Antretung des Beweises mil andern Beweismitteln.

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und Gläubi-
gerausschuß ernannt, Borg- u . Nachlaßvergleiche werden versucht
werden , und die Nichterschelnenden sollen in Bezug auf
Borgvergleiche und Ernennung des Massepflegers und Gläu¬
bigerausschuffes als der Mehrheit der Erschienenen beitretend
angesehen werden.

Sinsheim, den 30 . Mai 1815 .
Großh . bad. Bezirksamt Hoffenheim zu Sinsheim.

G . Lang .
>« 511 .31 Nr. 23,t12 . Rastatt . (Schulden .

Liquidation . ) Andreas Heitel und sein « Ehefrau
Karolina, geb . Zimmer von Waldprechtsweier , haben um
di« Erlaubniß, nach Amerika auszuwandern , nachgesucht.

Es wird Tagfahrt zur Schulvenliquidativn auf
Montag , den 9 . Juni d . I .,

Vormittags 11 Uhr ,
auberaumt . Sämmtliche Gläubiger werden aufgefordert , i«
dieser Tagfahrt zu erscheine » und ihre Forderungen richtig
z« stellen , mit dem Bemerken , daß bei ihrem Ausbleiben
man ihnen von hieraus nicht mehr zur Befriedigung helft»
könne .

Rastatt, den 16. Mai 1815.
Großh . bad. Oberamt.

Ruth .
IS513 . 3I Nr. 23 .379 . Rastatt . ( Schnldenli »

quidation . ) Peter Nägele von Muggensturm beab»
fichrigt , wieder « ach AiveSweier in Rhtinbayer» . wo er
früher bürgerlich war , auszuwandern . E« wird daher Tag¬
fahrt zur Schuldenliquidation auf

Montag , den 9 . Juni d. I .,
Vormittags 11 Uhr,

auberaumt , und hierzu sämmtliche Gläubiger zur Anmeldung
uud Richtigstellung ihrer Forderungen mit dem Bemerke»
vorgeladen , daß man ihnen bei ihrem Ausbleiben von hier
au« werde nicht mehr helfen können.

Rastatt, den 20. Mai 1815 .
Großh . bad. Oberamt.

Ruth.
Druck uud Verlag vou S. Macklat , Waldstraße Rr. 10.
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